
Kreis-Blatt 
für den Kreis Großer Werder 

Bezugspreis vierteljährlich 4000 Ulk.

Nr. 3l Neuteich, den 2. August 1923
Bekanntmachungen des.Landratsamtes 

und des Kreisausschusses.
Nr. U ------------------

Beratungsstellen des Ureiswohlfahrtsamtes.
Sprechstunden

des Kreisfürsorgearztes im Monat August (923. 
in Tiegenhof im Kreishause

an jedem Mittwoch
um (0 Uhr für Schwangere
um (( Uhr für Krüppel und Lungenkranke
um 5 Uhr für Säuglinge und Kinder;

in Kalthof in der evgl. Schule
am Dienstag, den 7. August

um 2 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke;

in Neuteich im waisenhause
am Dienstag, den (4. August

um l Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke;

in Ieyer im Lokale des Herrn Engelhardt
am Dienstag, den 2t- August

um 2 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke;
in Neumünsterberg im Lokale des Herrn Sprunck 

am Dienstag, den 28. August
um 2 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke.

In den Beratungsstellen wird in gesundheitlicher und wirtschaft­
licher Beziehung Rat erteilt und soweit wie möglich Hilfe gewährt 
werden.

Für unehelicheSchwangere wird ev. die Aufnahme in die Staatliche 
Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere vermittelt. Sie 
ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch wenigstens 
- Wochen vor ihrer Niederkunft steht.

Kreiswohlfahrtsamt.
Nr. 2. ------------------

Sreisteüen des Kreises in den städtischen 
höheren Schulen in Tiegenhof.

Nachdem sich der Magistrat in Tiegenhof zu einer erheblichen 
Heraufsetzung des Schulgeldes für Auswärtige veranlaßt gesehen hat, 
hat der Krersausschuß beschlossen, für besonders bedürftige Schüler 
aus den ländlichen Ortschaften des Kreises ab (. 7. (923 sechs halbe 
Freistellen zur Verfügung zu stellen. Ueber die Vergebung der Frei­
stellen beschließt der Kreisausschuß. Anträge sind an diesen mit 
näherer Personalangabe des Kindes zu richten.

Die Herren Ortsvorsteher des Kreises werden ersucht, etwa in 
Frage kommende Eltern auf vorstehendes hinzuweisen und sie zur 
Stellung von Anträgen bis spätestens zum (. September d. Is. zu 
veranlassen.

Tiegenhof, den 26. Juli (923.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Dr Aramer.
Nr. 3. ------------------

Schweineseuche
Unter dem Schweinebestande des Hofbesitzers Julius Wiens in 

Petershagen ist amtstierärztlich Schweineseuche festgestellt worden.
Das Gehöft ist mit den aus den tztz 265 bis 269 der vieh- 

seuchenpolizeilichen Anordnung vom (. 5. 1912 (Reichs- und Staats­
anzeiger Nr. 105) sich ergebenden Wirkungen gesperrt.

Tiegenhof, dni 24. Juli 1923.
Der Landrat.

-Nr. -----------------
Schweinepest und Schweineseuche.

Unter dem Schweinebestande des Gutsbesitzers Otto Lietz in 
Marienau ist an ^tierärztlich Schweinepest und Schweineseuche fest- 
gesteat worden

Das Gehöft ist mit den aus den HZ 265 bis 269 der vieh- 
seuchenpolizeilichen Anordnung vom (. 5. (9(2 (Reichs- und Staats- 
anzeiger Nr. 105) sich ergebenden Wirkungen gesperrt.

Tiegenhof, den so. Juli 492s.
Der Landrat.

Nr. 5 ------------------
Schweinepest und Schweineseuche.

Unter demlSchweinebestande des Gutsbesitzers Karsten in Jungfer 
ist amtstierärztlich Schweinepest festgestellt worden.

Das Gehöft ist mit den aus den tztz 265 bis 269 der vieh- 
seuchenpolizeilichen Anordnung vom (.5 (9(2 (Reichs- und Staats- 
anzeiger Nr. (05) sich ergebenden Wirkungen gesperrt.

Tiegenhof, den Zo. Juli 1923.
Der Landrat.

Nr. 6. ------------------
Verordnung

über den Verkehr mit Milch und Butter.
Auf Grund des Gesetzes über die Höchstpreise vom 4. August (9(4 

in der Fassung vom (?. Dezember (9(4, ergänzt durch die Verord­
nung vom 23. September (9(5, 23. März (9(6 und durch die Ver­
ordnung wegen Preistreiberei vom 8. Mai (9(8 (R. G. Bl. (9(4 
s. 239, 5(6, (9(5 s. 603, (9(6 s. (83, (9(8 s. 395) sowie unter 
Aufhebung der Verordnung über den Verkehr mit Milch und Butter 
vom (0. Juli (923, wird folgendes verordnet:

8 l.
Für Vollmilch wird der Höchstpreis im Kleinverkauf auf 4600 

Mark für das Liter festgesetzt. Für Tiegenhof, Neuteich und das 
platte Land wird der Kleinverkaufspreis auf 3800 Mk. und für 
praust auf 4000 Mk. für das Liter festgesetzt. Der Höchstpreis für das 
Liter Milch für den Kuhhalter wird auf 2950 Mk., für Molkereien, 
Käsereien oder Kuhhalter ab Station zum Kleinverkauf in der Stadt 
auf 3200 Mk., für den Kuhhalter, von dem die Milch per Achse 
von Danzig aus abgeholt wird, auf 5000 Mk. festgesetzt. Erfolgt 
die Abholung der Milch durch den Großhandel aus Orten, die (0 
Kilometer und weniger von Danzig entfernt sind, so ist der Kuh­
halter berechtigt, 3400 Mk. für das Liter zu nehmen.

Für Kuhhalter, die frei Verkaufsstelle Danzig liefern, wird der 
preis auf 4000 Mk. für das Liter festgesetzt. Die Abgabe durch 
den Großhandel an den Kleinhandel hat zum preise, von 4460 Mk. 
für dais Liter zu erfolgen.

8 2.
Für Butter werden folgende Höchstpreise festgesetzt:

ü) (ür ( Pfund Butter beim Erzeuger 4(500 Mk.
d) für ( Pfund Butter im Kleinhandel 46000 Mk.

8 3.
Zuwiderhandlungen werden nach den Bestimmungen der Ver­

ordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 R. G. Bl. S. 395 
bestraft.

8 4- .
Diese Verordnung tritt am 22. Juli 1923 in Kraft.
Danzig, den 20. Juli (923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig
Veröffentlicht!
Tiegenhof, den 24. Juli (92z.

Der Vorsitzende des Arelsausschusses
Nr. 7. -----------------

Spende.
Für das Kindererholuugsheim bei Stutthof wurden weiter an 

Liebesgaben gespendet:
M. u. t. Neufeld Tiege 2 Psd Schmalz, 20 Eier, (0 pfd. 
Mehl, 40000 M, Albrecht Einlage 2Hz pfd. Butter, (0 Eier, 
Heinrich Ouiring, Orloff 2 Mdl. Eier, 3 pfd. Butter, (0 pfd. 
Mehl, (0 pfd. Erbsen, Bergen, Orloff 3 Mdl. Eier, 3 pfd. 
Butter, Lorn. Neufcld sen, Orloff (0 pfd.Mehl, 5 pfd. Fleisch, 
Schlenger, Tiegenhof (0 "fd. Mehl, Elaaßen Tiegenhagen, 
7 Limburger Käse, Joh. Regehr, Tiegenhagen, 3 pfd. Käse, 
2 pfd. Butter, Rhadarl- r, Gust. Enß, Marienau 2 ptd. 
Schmalz, 30 Eier, 5^/4 pio. Rauchspeck, Herm. Janßon Orloff, 
( pfd. Speck, 6 pfd. Mehl, 16 Eier, Hermann Stäß. Einlage 
500000 M, Andres, Ladekopp, 3 psd. Butter, ( Ztr. Kartoffeln,
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Bergen, Fürstenau 5 Pfd. Butter, (o pfd. Weizenmehl, 
60 Eier.

Allen Gebern hiermit herzlichen Dank, weitere Spenden werden 
ernin Empfang genommen.

Tiegenhof, den 2g. Juli 1)23.
Kreiswohlfahrtsamt

Der Vorsitzende 
Dr. Krauler.

Nr. 8. ------------------
Allgemeine Verfügung über die Erhöhung der 

hafttosten
Der zuletzt durch Verfügung vom 2. Mai 1923 — I. 2738/23 

und Umdruck Nr. 37 (I. !. 8/378() — festgesetzte Haftkostensatz für 
die eine Zuchthaus- Gefängnis- oder Haftstrafe verbüßenden per- 
fönen, sowie für die Untersuchung — Zivilhaft und Polizeigefangenen 
wird vom 1. Juli 1923 ab auf 3800 M, für die Festungsgefangenen 
auf 4800 M für den Tag erhöht. Bei Selbstverpsiegung ermäßigt 
sich der Satz für Festungshaftgefangene auf 2900 M, im übrigen auf 
2000 M.

Danzig, den 5. Juli 1923.
Der Senat der Freien Stadt Danzig

Justizabteilung.
gez. Dr. Ziehm. Dr. Schwartz.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 23. Juli (920.

Der Laodrat
Nr. 9. ------------------

Tariskosten für Armenpflege.
Seitens des Senats der Freien Stadt Ranzig sind die Tarifsätze 

der unter Armenverbänden der Freien Stadt Danzig zu erstattenden 
Armenpsiegekosten ab (.7. (923 wie folgt erhöht worden:

In Waisenhäusern auf täglich 2000 M,
in Säuglingsheimen auf täglich 2400 M.

Tiegenhof, den 27. Juli (923.
Der Vorsitzende des Areisausschusfes.

Nr. ^0. ------------------
Standesamtsbezirk Varendt.

Der Standesbeamte des obigen Bezirk.-, Lehrer Mohnwitz in 
pordenau, ist vom (. bis 30. August d. Is. verreist. Die Standes- 
amtsgeschäfte führt während dieser Zeit der stellvertretende Standes- 
beamte, Gutsbesitzer Heinrich Konrad in Barendt.

Die Herren Ortsvorsteher des Standesamtsbezirks Barendt 
werden um ortsübliche Bekanntgabe ersucht.

Tiegenhof, den 26. Juli 1925.
Der Landrat als Vorsitzender d Kreisausschusses

Nr. ------------------
ttrankenhauskosten in Marienburg.

Die verpstegungskosten in den beiden Marienburger Kranken­
häusern sind ab (6. 7- d. Is. sowohl für die im Krankenhause be­
findlichen als auch für die neu aufzunehmenden Kranken der 3. Klaffe 
je Person und Tag für Erwachsene auf 19000 M, für Kinder auf 
15000 M festgesetzt worden. Besondere Aufwendungen werden wie 
bisher besonders berechnet.

Tiegenhof, den 27. Juli 1923.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Nr. ------------------
Urankenhauskosten in Tiegenhof.

Die Kurkosten im Wilhelm-Augusta-Krankenhaus in Tiegenhof 
sind ab 20. 7. d. Is. wie folgt neu festgesetzt worden:

Klaffe 1 Erwachsene wo 000 M Kinder 60000 M 
„ 2 50 000 M „ 30000 M
„ Z „ 20000 M 12000 M

Tiegenhof, den 27. Juli 1923.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. ^3. ------------------
Festsetzung de? Wertes der Zachbezüge
Gemäß tz 160 Abs. 2 der Reichsversicherungsordnung und K 2 

des Angestelltenversicherungsgesetzes wird der Wert der Sachbezüge, 
dic der versicherte, wenn auch nur gewohnheitsmäßig statt des Ge­
haltes oder Lohnes oder daneben von dem Arbeitgeber oder einem 
Dritten erhält, für den Kreis Großer Werder vom 1. 8. 1923 ab, 
wie folgt festgesetzt:

s) Naturalien und Sachbezüge :
1. 1 Air. Roggen 116000 M
2. 1 „ Gerste 101000
3. 1 „ Hafer 116000
4. 1 Erbsen 161000
5. 1 Weizen 159000
6. 1 ,, Kartoffeln 6000
7. 1 „ Kohlen 40 000
8. 1 „ Stroh 10 000
9. 1 „ Futterrüben oder wrucken 4 500

10. 1 sIk Kartoffelland (gepflügt, gedüngt, setzbereit) . 3000
11. Grabenheu u. Grünfutter mitStroh für Ziegen jährlich 120 000

12. 1000 Ziegel Stichtorf

14. wohnuna für Instleute nrbst Stall
1H. ( Ferkel'
16. 1 Liter Milch
17.
18.
19
20.

1 
1
1
1

Pfund Schweinefleisch 
,, Rindfleisch

Kalbfleisch
Schaffleisch

k) Freie Station pro Jahr:
(. Für verheiratete Gutsinspektoren, Rechnungsführer, 

Wirtschafter und ähnliche Beamte in land- und

40000 M 
70000

100000
116000

1450 
20000
15 000 
10 000
10000

forst- und gewerblichen Betrieben
s) Wohnung, Heizung und Beleuchtung
d) freie Station pro Jahr

1. unverheiratete
2. verheiratete (ohne Kinder)

2. Sonstige Personen
L männliche 
k weibliche ...
c Kinder (auch der der Personen Ziffer 0

480000

7200000
10 800000

3600000
3 000 000
1 500 000

wird volle freie Station nicht gewährt, (hierunter fallen auch
Aufwartefrauen. Waschfrauen pp.) so treten an Stelle der Gesamt-
sähe folgende Einzelsätze für das Jahr:

ZU 2s zu 2k zu 2c
Mark Mark Mark

1. Wohnung 72 000 30 000 (5000
2. Heizung u Beleuchtung 2(6 000 ! 20 000 60 000
3. Erstes Frühstück 288 200 2 70 000 ( 50 000
4. Zweites Frühstück 288 200 2 70 000 (50 000
5. Mittagessen ( 440 000 ( (70 000 600 000
6. Vesper 288 200 270 000 ( 50 000
7. Abendessen ( 008 000 870 000 375 000

Die unterm (9. 6. 23 — Kreisblatt Nr. 26 — erfolgte Wert-
festsetzung wird mit Inkrafttreten dieser Bekanntmachung aufgehoben. 

Tiegenhok, den 23. Juli 4923.
Der Landrat

Nr. 14. ------------------
Teuerunaszuschüsse für ttriegsbeschädigte und

Nriegshmterbliebene.
Bestimmungsgemäß ist allen,Personen, die für den Monat Juni 

(923 zum Empfange eines Teuerungszuschuffes berechtigt waren, 
eine einmalige Nachzahlung in Höhe des p/z fachen Betrages der 
für Juni cr. zahlbaren Teuerungszuschüffe zu gewähren. Die danach 
sofort zur Auszahlung gelangenden ZusLüffe betrauen:

Iunib-trag fach

s) für einen Schwerkriegsbeschädigten
bei einer Minderung der Erwerbs­
losigkeit um 50 — 80 Prozent 40000

6) für einen Schwerkriegsbeschädigten bei
einer Minderung der Erwerbsfähigkeit
um mehr als 80 Prozent. 90000

c) für einen Schwerkriegsbeschädigten,
der nur auf die Rente angewiesen
und nachweislich einen Erwerb aus-
zuüben nicht imstande ist 90 000

6) für eine Witwe .... 40000
ei für eine Witwe, die auf die Rente 

angewiesen und nachweislich einen
Erwerb ausznüben nicht imstande ist 45000 

k)für eine vaterlose Waise (8000
x)für eine elternlose Waise 27 000
k)für einen Elternteil 2(000
i)für ein Elternpaar 36 000
jifür Empfänger eines Uebergangsgeldes

oder eines Hausgeldes oder für Emp­
fängerinnen einer Witwenbeihilfe 40000 

k)der besondere Zuschuß, den Schwer­
beschädigte oder Hausgeldempfänger
erhalten, wenn sie für Kinder zu sorgen
haben, erhöht sich für jedes Kind um (8000

60 000

(35000

(35 000
60 000

90000
27 000
40 500 
3( 500 
54 000

60 000

27000 
pro Juni an- 
vorschußweise

Außer den p/2 fachen Beträgen werden die hier 
gegebenen Teuerungszuschüffe für den Monat Juli 
demnächst ausgezahlt.

Tiegenhof, den 23. Juli 1923.
Der Landrat

Bekanntmachungen anderer Behörden
Am (6. d. Mts. cr. ist am Ende des Dorfes Gr. Lesewitz eine 

Brieftasche mit Legitimationspapieren für Augustin Schweda gefunden 
worden. Der sich legitimierende Eigentümer kann die Fundsache hier 
in Empfang nehmen.

Gr. Lesewitz, den (9. Juli (92z.
Der Amtsvorsteher
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V«8!psöuSi8cIie ltleinbslinsn
Ab 6. August d. )s. wird infolge Betriebseinschränkung 

der Verkehr folgender Züge eingestellt:
Strecke Schöneberg —tießau:

Schöneberg ab 64^ tießau an 8os
tießau ab 6W Scböneberg an 722

Strecke: tießau—Mielenz—Marienburg:
lvernersdorf ab 6Z2 
tießau „ 
Marienburg „ 6^4

tießau an 
Marienburg , 
Wernersdorf

Strecke: kindenau—Neuteich

806
344
72S

Neuteich ab s-s
tindenau . 24o

tindenau an
Neuteich

225

Güterverkehr findet nach Bedarf statt.
Danzig, den 28. Juli lH23

Vetriebsdirektiou

dauernd zu den höchsten Tagespreise«: 
Alteisen, Mtmetalle, Lumpen, 
Unochen, Papier, Schafwolle, Pferde­
haare u sämtliche Sorten Zelle.

(Althändler erhalten Vorzugspreise)

NkiniM Wü8lein,
r Neuteich. r.

Mierauerttratze 49 —5l

Hierdurch wachen wir bekannt, daß 
wir eine

Rkparatlimekkstiitte 
sit lMMWslM MWlN 

in der Werkstätte des Schmiedemeisters 

L Voels. Neuteichsdorf, ein­

gerichtet haben.

Wir werden uns bemühen, jede 

Reparatur schnellstens und bestens zu 

soliden Preisen auszuführen und bitter, 

um freundlichen Zuspruch.
Hochachtungsvoll

Voetr L VersvbbnU,
Neuteichsdorf

Ersatzteile werbe« schuellsteus 
beschafft

Tücht. Monteure stets disponibel

Einzelnes aus meinem Lager.
Bassin ca. H.5 cdm Inhalt, Rohre und 

Feldbahnschienen als Zaunpfähle geeignet, 
Flaschenzüge L ^000 und 5000 kß. Zug- 
fähigkeil, t Nlotorpumpe (fast neu), mehrere 
komplette Brunnenpumpen mit Rohre, ca. 
600 m Feldbahnschienen, ^-Träger, U-u. 2- 
Eisen Großbahnschienen, Gehänge mit 
Daumen u. v a. zu Bauzwecken, Bleche in 
versch. Stärken, Wagenreifen, einzelne Ersatz- 
Zahnräder und -Riemenscheiben, Stab- und 
Flacheisen u s w fahrbaren Elektromotor 
(Gleichstrom 20 l eiserner gut erhaltener 
Eggenwagen, Semmelteigeinteilmaschine, 

k! Stoßbrotmaschine u. a. m.
Tausche auch gegen Altmaterial ein.

Bekanntmachung

Ammniiikioaffkr 
ous dem städtischen Gaswerk, 
als künstlicher Dünger geeignet, 
empfiehlt der

Magistrat Neuteich.

I. GlRLQlLl^LUllL
ZU günstigen preisen gibt ab

Baugeschäft

prima Stettiner

in Lsrrnei« i, OLckett, sowie 

Teer lU MpW?
bietet preiswert an

Bruno Diegner, Danng
Zweigniederlaffung Ralthof.

Fernruf?
Aalthof 54 und Marienburg 206

FahMer 
WWslhilikll 

werden sachgemäß u. billiq 
repariert Spezialität: Rah- 
meabruchReparaturen

Ständig großes Ersatz. 
Lcillager.

MirleidNiin FehnU- 
«WWMu-KMalt 

Marienburg Wpr., 
nur Bechlergasse 13. 
Bitte auf die Firma und

Straße genau zu achten.

hat sich bei mir eingefunden. 
Gegen Erstellung der In- 
sertions- und Futterkasten ab- 
zuholen bei tL

Eichwalde,
Fernruf: Neuteich 359.

Akten- und 
Liften-Deckel 

hält in verschiedenen Größen vor­
rätig

E MM M- in großen und kleinen 
Flaschen empfiehlt




